
Wiesbadener Tagblatt Zweites Blatt . Nr . 215 .Mittwoch , 20 . Oktober 1937 .

Wms '
hol

Nus dem Rheingau .

eormittags 4 St » . 36 Min . nachmittags 4 Std . 18 Min .

an der Hei -
Winterhilfs -
Odenwälder
ein Saison -
diese Weise

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Stadt . Forschungsinstitut . )

3m der Werkstatt eines Odenwälder Elfenbeinschnitzer ^ .
( Aufnahme : Steuer .)

Zeugenvernehmung bei der nächsten Polizeistation oder im

Frankfurter Polizeipräsidium zu melden .

Junge Leute unter Kraftwagen .

— Frankfurt a . M ., 19 . Okt . Sn der Hanauer Landstraße

geriet ein jugendlicher Radfahrer unter einen Personen¬

wagen . Er wurde schwerverletzt in ein Krankenhaus ge¬
bracht . — Dann wurde an der Bockenheimer Warte ein

junger Mann von einem Auto überrannt . Er kam mit einem

Oberschenkelbruch und inneren Verletzungen in das Markus -

krankenhaus .

Rus Hessen .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes ,

Ausaabeort : Frankfurt a . M .

19. Okt . 1937: Höchste Temperatur : 16.3.
Sagesmittel Der Temperatur : 10.7.

30. Okt . 1937 : Niedrigste 9Zai>« emoerarar 4.4.
Sonnenlchelndauer am 19. Okt . 1937:

Durch die Ostwattsverlagerung des festländischen Hoch¬
druckgebietes hat die Witterung in Deutschland fast durch¬
weg eine Besserung erfahren . Die Tagcstemperaturen über¬
steigen meistenorts wieder 15 Grad , stärkere nächtliche Nebel¬
bildung tritt nur noch in Teilgebieten auf . Wenn auch die
Großwetterlage in neuer Umbildung begriffen ist , so wird
sich doch bei uns vorerst noch überwiegend herbstlich - freund¬
liches Wetter halten können .

Witterungsausstchten bis Donnerstagabend :

Vielfach dunstig oder neblig , sonst wolkig bis aufheiternd ,
nachts recht frisch . Tagsüber nur mäßige Wärmezunahme ,
Winde meist um Süd .

wieder sehr maßgeblich
stellung der schönen

L abzeichen beteiligt . Die
L Elfenbeinschnitzerei , die
- geschäft ist , konnte auf

❖
Im August 1929 wurde ich von der Partei als Mitglied

bestätigt . Schon lange Zeit vorher hatte ich um Aufnahme
| in die Partei gebeten . Ich kann heute mit Stolz behaupten ,

der erste gewesen zu sein aus den Reihen der früher in
Deutschland regierenden Fürstenhäuser , der stch selbstverständ¬
licherweise der nationalen und aus einem tiefen inneren
Sehnen heraus der sozialistischen deutschen Arbeiterpariei
an geschlossen hat .

Es ist eigenartig und bemerkenswert , daß das Winter -
. Hilfswerk von dem vielgerühmten „ sozialen Empfinden

"

- ( welches bekanntlich immer schon vorhanden war ) der
„ Bessergestellten

" weit weniger merkt als von dem soziali¬
stischen Wollen der armen Volksgenossen . Trotzdem doch
nach Ansicht der Reaktionäre die Unterscheidung zwischen
sozial und sozialistisch nichts anderes als eine propagan -

■
'

distische Spitzfindigkeit der Nationalsozialisten sein soll .
'
Die

Praxis spricht auch hier für uns .
Aus Reden in Greifswald , Stargard und Plauen ,

Herbst 1935 .
❖

Wer schon am Kampf um unser Deutschland nicht teil -
nahm , der soll wenigstens unsere Tat durch seine heutige Hin -

k gäbe dankbar anerkennen . Der soll heute immerfort sich be -
H mühen , mit unserer Zeit und nicht neben ihr her oder gar
k fernab von ihr zu leben .

Weimar , 28 . November 1932 .

Doppelselbstmord in Offenbach .

— Offenbach , 19 . Okt . Dienstagvormittag wurde in

einer Wohnung in der Kaisetstraße ein Paar tot aufgefun -

den , das vermutlich schon am Sonntag seinem Leben frei¬

willig ein Ende bereitet hat . Über die Ursache konnte

Näheres noch nicht ermittelt werden , es ist jedoch anzu¬
nehmen , daß der Grund der Tat in dem persönlichen Ver¬

hältnis der beiden Toten zueinander zu sehen ist .

Motorradfahrer fährt zwei Radfahrer an .
— Mühlheim a . M ., 19 . Okt . Am Montag ereignete sich

in Mühlheim ein schwerer Verkehrsunfall , dem ein Menschen¬
leben zum Opfer fiel . Der 37 Jahre alte Joses B . aus
Dietesheim fuhr mit seinem Motorrad mit Beiwagen in
der Friedenstraße . Beim Überholen zweier Radfahrer
streifte er diese und kam zu Fall . In schwer verletztem Zu¬
stand wurde er ins Offenbacher Krankenhaus eingeliefert ,
wo er feinen Verletzungen erlegen ist . Der eine Radfahrer
aus Obertshausen trug schwere Verletzungen davon .

Tod an der Starkstromleitung .
— Alsfeld , 19 . Okt . Beim Jauchefahren aus dem Euts -

hof Schlabach bei Willingshausen kam der Eespannführer
Karl W . der elektrischen Hochspannungsleitung zu nahe .
Dabei wurde der Mann von dem Strom so stark getroffen ,
daß er auf der Stelle tot war .

h auch für die Wintermonate alle
3 Arbeitskräfte in Arbeit halten , ja

) ( Eltville , 19 . Okt . An der verkehrsreichen Ecke an der

Buchhandlung Schott ereignete sich wieder zwischen zwei
Kraftwagen ein Zusammenstoß , bei dem zum Glück die In¬

sassen beider Kraftwagen nur leichte Verletzungen davon¬

trugen . Die Wagen erlitten Beschädigungen .

— Kiedrich , 19 . Okt . 3n der Nacht von Samstag auf
Sonntag gelang es dem Gemeinderevierförster Schneider
ein Wildschwein ( Bache ) im Gewicht von zirka 140 Pfund zu
erlegen . — Am Dienstag wurde die Witwe des Alt¬
veteranen Daniel Müller , Katharina geb . Hepel , aus der
Weihermühle unter starker Beteiligung der Bevölkerung zu
Grabe getragen . Die Verstorbene stand im 83 . Lebensjahr .

) ( Ostrich - Winkel , 19 . Okt . Die letzten „ KdF .
" - Urlauber

aus Württemberg und der Kurmark haben den Rheingau ver¬
lassen . Wenn sie auch den „ Tag der deutschen Traube und
des deutschen Weines "

nicht mehr im Rheingau erleben
konnten , so haben sie durch die Vermittlung der örtlichen
Dienststellen der NSE . „ Kraft durch Freude

"
noch den

„ 1937er “ als Most geprobt , und sie werden in ihrer Heimat
bestimmt davon erzählen , daß uns das Jahr 1937 im Rhein¬
gau und überhaupt in den deutschen Weinbaugebieten einen
guten Jahrgang beschert hat . Mit der Heimkehr dieser Ur¬
lauber kann der Rheingauer Verkehrssommer als abge¬
schlossen betrachtet werden .

auf die Odenwälder Elfenbein¬
schnitzerei . Wenn wir also im Laufe

S des Winters die schönen geschnitzten
Veilchen oder Rosen an den Rock -

- tragen stecken , dann haben wir
doppelt geholfen , ettunal den not -

- leidenden VolksgenosHn und weiter
k der Odenwülder Elfenbeinschnitzerei .

Taunus und Main .

— Nordenstadt , 19 . Oki . In einer Sitzung der Eemeinde -

räte wurde u . a . die Erhebung der Vürgersteuer wie im Vor¬

jahr beschlossen . Weiter wurde der festgelegte Hauungs - und

Kulturplan im Eemeindewald für 1937/38 genehmigt .

= Delkenheim , 19 . Okt . Als Abschluß der diesjährigen

Turnsaison hielt der Turnverein am Sonntag sein Abturnen

ab . Ein Ball bildete den Abschluß . Die Veranstaltung war

gut besucht .
= Massenheim , 19 . Okt . Am 20 . Oktober feiern die Ehe¬

leute Milchhändler Karl Treisbach und Frau , Luise , geb .

Koch , ihre Silberhochzeit .
= Wildsachsen , 19 . Okt . Sein 75 . Lebensjahr vollendete

unser Einwohner Heinrich M a i . Der Altersjubilar konnte

im Jahre 1934 an der Seite seiner Gattin das Fest der

goldenen Hochzeit feiern .

= Idstein , 19 . Okt . Am Sonntagvormittag trafen etwa

500 Teilnehmer eines Sonderzuges des Eisenbahnervereins

Dettingen ( Main ) hier ein . Vom SA .- Musikzug wurden die

Gäste durch die Stadt nach dem Graf -Adolf -Platz geleitet ,
woselbst sie von Vertretern des Stöbt . Verkehrsamtes be¬

grüßt wurden . Anschließend folgten die Besichtigungen der

Sehenswürdigkeiten der Stadt , auch bot der anläßlich des

Herbstmarktes noch in vollem Betrieb befindliche Festplatz
am Schloß für die Gäste eine interessante Abwechslung .

= Eschenhahn , 19 . Okt . Infolge des Baues der Reichs -

autobahn ist der Zuzug nach hier verhältnismäßig groß . Drei

Familien und mehrere Arbeiter sind bereits eingetronen ,
eine größere Anzahl von Arbeitern wird in absehbarer Zeit

noch erwartet . — Da infolge der andauernden Trockenheit die

Wasserleitung nicht immer genügend Wasser liefert , sieht man

die Frauen und Mädchen ( manchmal ist auch ein Bursche so

galant , und trägt seiner Liebsten den schweren Eimer wieder

wie in alter Zeit ) zum Dorfbrunnen wandern , um Wasser

zu holen , und ganz wie früher wird am Brunnen ein

Schwätzchen gehalten .

- Neuhof i . Ts ., 19 . Okt . Vor der Prüfungskommission
des Schuhmacherhandwerks bestand Walter N i e b e r g a 11
von hier seine Gesellenprüfung im Praktischen und Theo -

rethischen mit der Note „ Ziemlich gut
“

. k

— Panrod , 19 . Okt . Am 22 . Oktober vollendet unfe *

Mitbürgerin Fräulein Henriette Bach ihr 84 . Lebensjahr .

— Watzhahn , 19 . Okt . Überall in den Obstgrundstücken
'

sieht man die Klebringe größtenteils sorgfältig und vor¬

schriftsmäßig angebracht , denn die Ortseinwohner haben
großes Interesse für den Obstbau . Trotz der Höhenlage ge¬
deihen vor allem die Kirschen in der Gemarkung sehr gut .

Durch WHW . - Abzeichen Arbeit und Brot .
Ansteckblumen entstehen in der Odenwälder Elfenbeinschnitzerei

Auch in diesem Jahre ist die
Odenwälder Elfenbeinschnitzerei

F es mästen sogar , um die Aufträge
erfüllen zu können , noch zusätzliche
Arbeitskräfte eingestellt werden . In
allen Werkstätten in Erhach und
Oberramftadt sitzen die fleißigen

e Schnitzer und bearbeiten die kleinen
zierlichen Rosen , Veilchen , Schnee¬
glöckchen , Stiefmütterchen , Apfel¬
blüte , Vergißmeinnicht und Klee¬
blatt . Insgesamt werden 15 Millio¬
nen dieser Abzeichen hergestellt . Da¬
von entfallen allein 12 Millionen

Von der Gemeinschaft des Volkes .

Von Friedrich Christian Prinz zu Schaumburg - Lippe .

In diesen Tagen erscheint in „ Hitts Deutscher
Sammlung

“ des Verlages Ferdinand Hirt in Breslau
das Werk Friedrich . Christians Pttnz zu Schaumburg -

E Lippe , „ GegeneineWeltvonVorurteilen "
.

Dieses Werk wurde von E . W . Fischer nicht zusammen¬
gestellt , um einen einzelnen Menschen aus der Menge
derer herauszuheben , die zu Adolf Hitler fanden , son¬
dern um die Entwicklung des Kampfes während der
vergangenen Jahre zu zeigen . Die Sammlung „ Gegen
eine Wett von Vorurteilen “ aibt nach einer längeren
Einleitung über den Verfaster selbst eine Zusammen -

U . . stellung von Kernstellen aus seinen früheren Reden .
Die nachstehenden Abschnitte sind mit freundlicher Er¬
laubnis des Verlages dem Werk entnommen .

Der tiefste Sinn unserer Bewegung ist , eine große Volks¬
gemeinschaft zu schaffen . Das konnte man aber nicht erreichen ,
indem man die Menschen verschiedener Klassen und Stände
in die Gemeinschaft zwingt oder befiehlt , — sondern nur ,
indem man einem wie dem anderen denselben revolutionären
Glauben an Deutschland zum Inhalt seines Lebens werden
ließ , so daß er bereit war , ebenso wie unsere Väter und
Brüder im Weltkrieg , für dieses Ideal zu kämpfen und ,
wenn es fein muß , auch zu sterben . Dieses gemeinsame Ideal
fühtte die Menschen aus allen Ständen wieder zusammen .

Nordhausen ( Thüringen ) , 23 . Februar 1933 .
•5•

Das Volk in allen seinen Schichten , und gerade in den
niedersten , kann nur derjenige kennenlernen , der nicht frei¬
willig , sondern gezwungenerweise mit diesen Schichten
längere Zeit zu tun hat .

-i-

Volksfremde Elemente , denen nicht das Wohl der 9111=
.1 gemeinheit , sondern nur dasjenige einzelner Schichten und
1 Stände am Herzen liegt , dürfen keinen Einfluß mehr auf das

Ergehen unseres Staates und Volkes haben . — Nur wenn
in unserem Volke alle Schranken fallen , wenn Prinz wie
Arbeiter und Bauersohn Schulter an Schütter für ein freies
Vaterland kämpfen , kann eine wahre Volksgemeinschaft er¬
stehen und Deutschland vor dem Untergänge bewahrt bleiben .

Oberndorf a . N ., 9 . Juli 1932 .
❖

Dem Vorhandensein des Arbeitertums verdanken wir
die Verjüngung der Nation . Die breiten Massen der Ar¬
beiterschaft stellten allein schon durch die Tatsache ihres
Seins an das Volk unentwegt die Frage der Zett . Adolf
Hitler verstand diese Frage , — er hatte sie ja mit gestellt , —
da stellte der Adel seine Frage , es gab eine viel spätere Zett ,
da wurde sie vom Bürgertum gestellt , heute aber ist es das
Arbeitettum , welches dem Leben der Nation die neue Kraft

: gibt . Und diese neue Kraft ist unser lozialistischer Glaube !
*

Wir lernten in der Kampfzeit unser deutsches Volk
gründlich kennen und

, wahrhaft lieben . Wir konnten daher' in solchem Maße an dieses Volk glauben lernen und all unser
Vertrauen in dies Volk setzen . Weil wir aber an das Volk
glauben und ihm vertrauen , darum haben wir auch das
Recht , zu erwarten , daß das Volk an uns glaubt und uns
vertraut .

❖
Wir haben uns für die Nationalsozialistische Deutsche

Arbeiterpartei einmal und für immer entschieden . Es kann
für uns außerhalb dieser Partei daher keine Bindungen
geben , die mit den Forderungen der Partei irgendwie in
Widerspruch stehen . Man kann dieser Pattei nur ganz oder
gar nicht angehören .

Frankfurter Nachrichten .

Ein wichtiger Zeuge gesucht .
— Frankfurt a . M ., 19 . Okt . Auf der Autoumgehungs¬

straße nördlich von Sossenheim kamen am 13 . Oktober kurz
vor 23 Uhr durch einen Autounfall drei Hofheimer ums
Leben . Unmittelbar vor dem Unglück fuhr an dem Lastwagen
ein Personenauto in der Richtung Frankfurt vorbei . Der
Fahrer dieses Wagens wird dringend gebeten , sich zu einer
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Spott und Spiel .

Tag Aec TJetgeltung ?

10 . ffußball ’ Cändeefampf
. Der 8 . August 1936 wird in der Geschichte des deutschen

Futzballsports stets schmerzliche Erinnerungen wecken . An
« resem Tage wurde unseren Fußballern , gerade als sie im
-vegrrsf warem die Hand nach Olympischem Lorbeer auszu -
Itrecken , eine Niederlage zuteil , die in der ganzen Sportwelt
Aufsehen erregte . Norwegen , in den letzten Jahren ein
3rUBcaIIani > giofjen Formats , schlug in der Zwischenrunde
bes Olympischen Turniers die hochfavorisierte deutsche Elf
mit 2 :0 unb bereitete dem Traum von einem deutschen Fuß¬
ball - Endsieg ein jähes Ende . Die große Enttäuschung , die
uns unsere Fußballer in jenen herrlichen Olympiatagen be -
reiteten war besonders peinlich , weil sie unter den Augen
des Führers zustande kam , der zum ersten Male einem

^
. anderspiel beiwohnte und eine deutsche Niederlage er¬

leben mußte . Es erscheint müßig , heute noch einmal das
unerfreuliche Drum und Dran dieses verlorenen Länder -

aufzufrischen . Uns alle , die wir mit dem deutschen
Fußball jo eng verbunden sind , beseelt lediglich der Wunsch
und die Hoffnung , daß unsere Spieler , die am kommenden
Sonntag die Ehre haben , die deutschen Farben im zehnten
Landerkampf gegen Norwegen zu vertreten , mit einer ein¬
drucksvollen Leistung die wahre Stärke des deutschen Fuß¬
balls bekunden und die Scharte , die uns die Norweger an
jenem 8 . August 1936 schlugen , auszuwetzen .

Ei « großer Kampf wird erwartet .
So hat also dieser zehnte deutsch - norwegische Länder¬

kampf eine besondere Bedeutung . Wir erwarten ein gutes
Spiel und ersehnen einen deutschen Sieg . Für ein gutes
Spiel sollte bei der Qualität beider Mannschaften eigentlich
von vornherein Sorge getragen sein , dagegen ist es mit dem
Gewinnen , wie wir ja aus Erfahrung wißen , so eine Sache .
® s hätte eigentlich gar nicht erst unserer Olympia - Nieder¬
lage bedurft , um von der Stärke des norwegischen Fußballs
überzeugt zu werden , denn wir haben schon die vier jenem
Berliner Verlustspiel vorausgegangenen Kämpfe nicht ge¬
winnen können . Seit 1930 gelang uns kein Sieg mehr
gegen Norwegen . Jedesmal trotzten uns die Nordländer ein
Unentschieden ab : 1930 in Breslau 1 :1, 1931 in Oslo 2 :2 ,
1933 in Magdeburg wieder 2 :2 und 1935 in Oslo abermals
1 : 1 . Diesen unentschiedenen Spielen gingen vier deutsche
Siege voraus , u . a . in Hamburg ein 6 :2 , aber selbst in
diesem von unserer Vertretung zahlenmäßig so klar ge¬
wonnenen Kampf war Norwegen ein großer Gegner und
schloß die erste Halbzeit sogar mit einer 2 :0 - Führung ab .
Hätten die Norweger damals schon etwas vom „ Beton -
System

"
gewußt , wäre vielleicht unsere erste Niederlage

schon 1927 zustande gekommen .
Der bevorstehende Berliner Kampf sieht die Nor¬

weger aufs Veste gerüstet . Sie kommen zwar ohne ihren
größten Strategen Jörgen Juve , der früher ein überragen¬
der Stürmer war und dann mit zunehmendem Alter als
Verteidiger zurückging und sich gerade beim Olympiaspiel
gegen Deutschland als großer Stratege erwies , aber dieser
Juve hat gute Nachfolger gefunden . Da ist z . B . Nils
Eriksen , ein Stopper -Mittelläufer großen Formats , der
früher als Verteidiger stand . Rolf Johannesen ( ja ,
ja , es ist der Johannesen , der viele Jahre beim FK . Pir¬
masens spielte !) und Oevind Holmsen erwiesen sich kürz¬
lich im Weltmeisterschafts -Ausscheidungsspiel gegen Irland
als starke und schlagsichere Verteidiger , und Torhüter

Oeutfdjland - Horwegen .

Sverre Nordby gilt als vollwertiger Ersatz für den ver¬
letzten Tippen Johannsen . Die Außenläufer und die ge¬
samte Fünferreihe wirkten vor Jahresfrist in Berlin gegen
Deutschland mit . Auch das ist eine Erklärung für die
Stärke der norwegischen Elf , daß sie schon seit Jahr und Tag
— mit ganz wenigen Ausnahmen — in der gleichen Be¬
setzung spielt . Die Stürmer wissen unter sich um ihre
Stärken und Schwächen , und um das Funktionieren ihres
Zusammenspiels brauchen sie sich normalerweise keine
Sorge zu machen . Der Sturm ist die stärkste Waffe
Norwegens ! Ihn am Toreschießen zu hindern wird unserer
Abwehr nicht leicht fallen . Erinnern wir uns , daß Arne
Brustad beim Olympiaturnier der beste Linksaußen war ,
daß der Halbrechte Kvammen kürzlich die Begeisterung
des bekannten Arsenal - Managers Allison erweckte ( er
schätzte ihn mit 10 000 Pfund ein !) und daß Magnar
2 s a k s e n , der unserem Jakob im vorigen Jahr die beiden
Bälle ins Tor setzte , auch wieder dabei ist . So steht
Norwegens Streitmacht als ein starkes Gebilde da . Sie wird
bestrebt fein , den im vorigen Jahr errungenen Sieg zu be¬
stätigen und zu erhärten . An Können , Einsatzbereitschaft
und Kampfgeist wird es den Nordländern nicht fehlen .

Deutschland stellt eine wesentlich stärkere Elf ins
Feld als vor Jahresfrist im Poststadion , obwohl auch da¬
mals sechs unserer Stammspieler , nämlich Jakob , Münzen¬
berg , Eoldbrunner , Lehner , Siffling und Urban , dabei
waren . Es fehlten aber Janes , die beiden Schweinfurter
Läufer Kitzinger und Kupfer und schließlich der große Fritz
Szepan , der geistige Führer der Mannschaft . Die Norweger
werden es im Olympia - Stadion zu spüren bekommen , daß
zwischen jener und der heutigen Elf doch ein großer Unter¬
schied besteht . So hoffen wir es wenigstens und ganz
Deutschland sieht dem Auftreten unserer Elf vertrauensvoll
entgegen . Der Kampf wird ein schwerer sein , aber wir hal¬
ten unseren Sturm für stark genug , mehr als einmal in die
Abwehr der Norweger eine Bresche zu schlagen und die zu
eizßem Sieg notwendigen Treffer herauszuholen . Aber es
hängt auch sehr viel davon ab , daß unser Sturm höchste
Wirkung erzielt , so wird doch die Gesamtleistung der Elf
von ausschlaggebender Bedeutung sein . Schwächen dürfen
gegen diesen Gegner nicht zu Tage treten — eine ge¬
schlossene , eindrucksvolle Mannschastsleistung ist notwendig ,
um den Sieg zu erringen !

Folgende 22 Spieler werden sich int Olympiastadion
zum Kampf stellen :

Deutschland : Jakob
Janes Münzenberg

Kupfer Eoldbrunner Kitzinger
Lehner Eellesch Siffling Szepan Urban

O

Frantzen Kvammen Martinsen Jsaksen Brustad
lllleberg Erikfen Holmberg

Johannesen Holmsen
Norwegen : Nordby

Deutsche Ersatzspieler sind Jürifsen ( Tor ) , Sold oder
Raddatz ( Läuferreihe ) und Berndt (Sturm ) . Als Schieds¬
richter wurde der Engländer Snape ( Manchester ) ge¬
wonnen .

Heufel Jhinftfieget übet Sttiäland .

Nun wieder Neusel — Farr ?

Der Bochumer Schwergewichtsboxer Walter Neusel
stellte sich am Dienstagabend in der vollbesetzten Wem -
bley - Arena in London nach seiner Niederlage durch
Tommy Farr zum ersten Male wieder in einem englischen
Ring vor . Sein Gegner war der in England und USA . be¬
sonders erfolgreich gewesene Neuseeländer Maurice
S t r i ck l a n b . In einem überaus harten Gefecht konnte
ber Deutsche gegen seinen „ Stallgefährten

" über 12 Runden
einen verdienten Punktsieg davontragen und sich somit
wieder in die erste Klasse der englischen Schwergewichts¬
kämpfer einschalten .

Sicher ist , daß Neusel durch diesen Sieg „ im Geschäft
"

geblieben ist . Welche Perspektiven sein Erfolg über den
hochgeschätzten Neuseeländer eröffnen wird , ist vorerst noch
nicht zu übersehen . Es ist beabsichtigt , Neusel nunmehr in
einem Revanchekamps seinem letzten Bezwinger Farr
erneut gegenüberzustellen .

-Schach .

Winterturnier der NS .-Schachgemeiuschaft .
Wie alljährlich , veranstaltet die NS .- Schachgemein -

schaft auch in diesem Jahre wieder ihr großes Winter¬
turnier . Das Turnier wird gemäß den neuen Bestim¬
mungen in vier Klaffen durchgeführt . Spielberechtigt in
der 1 . Klaffe sind die Spieler der vorjährigen Meifterklaffe
sowie die Aufstiegsspieler der vorjährigen ^ .-Klaffe , soweit
sie nicht an den Stadtmeisterschaften beteiligt sind . Im
übrigen entspricht die 2 . Klaffe der seitherigen ^ .- Klasse , die
3 . Klaffe der vorjährigen L - Klasse und die 4 . Klaffe ber
letztjährigen 6 - Klaffe . Jeweils die ersten drei Sieger ber
unteren Klaffen rücken in die nächsthöhere Klasse auf , wäh¬
rend die drei Letzplazierten absteigen .

Um auch solchen Volksgenossen , die noch nicht das nötige
Zutrauen zu ihrem Können haben oder denjenigen , die dem

schönen deutschen Spiel gor noch fremd gegenüberstehen ,
Gelegenheit zu geben , das Schachspiel zu erlernen und ihre
Kräfte in einem ernsten Turnier zu meffen . richtet die NS .-

Schachgerneinschaft auch in diesem Turnier wieder eine

Sonderklasse ein , an der jeder deutsche Volksgenoffe teil¬

nehmen kann . Die Beteiligung ist vollkommen kostenlos ,
auch besteht im Syiellokal kein Derzehrzwang . Es ist zu
wünschen , daß möglichst viele Volksgenossen von dieser
Möglichkeit Gebrauch machen , um in dem geistvollen Spiel
Entspannung von den Mühen des Alltags zu finden .

Das Turnier wird je nach Beteiligung in 12 bis 15
Runden und zwar jeweils Dienstags gespielt werden .

♦
In der in Rotterdam am Dienstag gespielten 7 . Partie

im Schach - Weltmeisterschastskampf Euroe — Aljechin
gab Euwe , ber die weißen Steine führte , nach dem 34 . Zuge
auf . Der Stand ist mithin : Aljechin 4 , Euwe 3 Punkte .

Spott - Hund

Die Südwest - Meisterschaft im Vereins - Mann -
schaftsturnen wird am Sonntag , 24 . Oktober , in Lud¬
wigshafen - Oppau entschieden . Teilnehmer sind Turnerbund
Germania Oppau , Turnerbund Wiesbaden , MTV .
Neunkirchen , Tgd . Ffm .-Bornheim und Voigt & Haeffner ,
Frankfurt .

Olympiasieger Sepp Manger zeigte sein großes
Können bei einer Schwerathletik -Veranstaltung in
Netzschkau im Vogtland . Im Olympischen Dreikampf
brachte er 400 "

kg zur Hochstrecke .
Der Hallentennis - Wettbewerb um den

Pokal des Königs von Schweden hat sechs Nennungen er¬
halten , und zwar von Deutschland , Holland , Dänemark ,
Norwegen , Monaco und Schweden . Dazu kommt Frank¬
reich als vorjähriger Sieger .

Jugoslawien schlug Italien im Mailänder
Mitropa - Pokal - Tennisländerkampf mit 4 :2
Punkten . Die Entscheidung fiel in den beiden letzten
Einzelspielen , die Puncec und Pallada gegen Palmieri und
Quintavalle gewannen .

Kilian / V o p e l konnten gleich den ersten Sechs -
tagestart in Nordamerika zu einem Sieg gestalten . Sie
gewannen das Sechstagerennen in der kanadischen Haupt¬
stadt Montreal mit 2146 Punkten vor den Franzosen
Jgnat/Diot ( 1136 P .) und den Eebr . Peden ( 686 P .) . Eine
Runde zurück belegten Walthour/Croßley den vierten Platz .

Die Leibesübungen
im Gemeinde baut halt .

Großzügiger Neubau von Übungsstätten .

Uber die Sportfürderung durch die Gemeinden und die
Forderungen , die der Sport in dieser Hinsicht noch zu stellen
hat , gibt die „ NS .- Eemeinde "

Ausführungen des Stellver¬
treters des Reichssportführers , Oberregierungsrat Breit -
m e y e r , wieder . Er kündigt dabei schon für die nächste Zeit
einen Erlaß des Reichsinnenministers über diese Frage an ,
der auch eine gewisse Lockerung der Bestimmungen bringen
soll , die den Gemeinden bisher nicht gestatteten , im Haus¬
halt höhere Summen als 1933 auszuwerfen . Die Lage ber
brutschen Gemeinden habe sich soweit gebessert , daß diese
Anordnung nicht mehr in allen Punkten zutresfe , jedenfalls
bezüglich ber Leibesübungen nicht aufrechterhalten zu
werden brauche .

Auf Anregung der Reichssportführung sei in dem neuen
Musterhaushalt ein selbständiger Titel für die Leibes¬
übungen vorgesehen , sowohl für allgemeine Sportbeihilfen
als auch für den Sportstättenbau . Als Empfänger der un¬
mittelbaren Beihilfen kämen in erster Linie die Sport -

Turnerbund Wiesbaden , Schwalbacher Straße 8 :

Turn - , Sport - , Gymnastik - und Trainingsstunden unserer
Abteilungen :

Montags : 16 .30 — 17 .30 Uhr Knaben 6— 9 Jahre alt
17 .30 — 18 .30
19 .30 — 20 .45
20 .45 — 22 .00

Dienstags : 16 .45 — 17 .45
17 .45 — 18 .45
20 .30 — 22 .00

Mittwochs : 16 .00 — 17 .00
18 .00 — 19 .00
19 .30 — 20 .30
20 .30 — 22 .00

Donnerstags : 16 .30 — 17 .30
17 .30 — 18 .30
19 .30 — 20 .45
20 .45 — 22 .00

Freitags : 14 .15 — 15 .15
16 .00 — 17 .00
17 .00 — 18 .00
18 .00 — 19 .00
20 .00 — 21 .00
21 .00 — 22 .30

„ „ über 14 Jahre all

„ Turnerinnen lAnsänaer )
„ „ (Fortgeschr . )
„ Frauen ( Anfänger )
„ » (Fortgeschr .)
„ Turner

„ Mädchen 6 — 9 Jahre alt

„ „ über 14 Jahre alt

„ Leichtathl . f . Sportlerinnen
„ Sport - und Spiel - Abtlg .
„ Knaben 6— 9 Jahre alt

„ „ über 14 Jahre alt

„ Turnerinnen ( Anfänger )
„ _ „ ( Fortgeschr . )
„ Mädchen 6— 9 Jahre alt

„ „ über 14 Jahre alt

„ Frauen ( Anfänger )
„ ( Fortgeschr .)

„ Männerabteilung
„ Turner

Samstags : 20 .30 — 22 .00 „ Fechtabteilung .
Besichtigung der Ubungsstunden gerne gestattet . Anmel¬
dungen jederzeit beim Übungsleiter Turn - und Sport¬
lehrer Peter Schick .

Schach .

Beginn des Winterturniers der NS .- Schachgemeinschaft
am Dienstag , 2 . Nov ., im Paulinenschlößchen . Melde¬
schluß am Dienstag , 26 . Oft . Meldungen an Pressewart
Horchler , Schlageterstraße 146 .

Spott in bet Sfi .

Marinesturm 21/7 .

Der Marinesturmbann HI/7 stellte am Sonntag in

Rüsselsheim seine Bestmannschaften im Kutterpullen und
3000 - Meter - Laufen fest . Nach äußerst spannenden Positions¬
kämpfen wurde der Marinesturm Wiesbaden auf der 2000
Meter langen Kutterstrecke 3 . Sieger in der guten Zeit von
13 :45,3 Min . hinter Darmstadt und Mainz . Im 3000 - Mtr .-

Mannschaftslauf errang der Marinesturm Wiesbaden den
1 . Sieg vor Mainz , Offenbach , Darmstadt und Rüsselsheim .
Der von ber Marinestandarte 7 ( Mannheim ) gestiftete
Wanderpreis geht nach dreimaligem Biringen nunmehr
endgültig in den Besitz des Marinesturmes Wiesbaden über .

TDandetn und Sdjauen .

Westerwaldklub 1905 Wiesbaden .

„ Auf alten Wegen zur neuen Reichsauto -

ft r a ß e “ war die Losung der Wanderung , die am Sonntag
die Mitglieder des Klubs unter Führung von Herrn
Breidenstein unternahmen . Der alten Poststraße nach

Idstein folgend , deren einstige wirtschaftliche Bedeutung

noch in der Trompetersage nachklingt , ging es hinauf
zum 530 Meter hohen Steinhaufen , von wo aus be¬

kanntlich später der von Idstein kommende Siebenhügelweg

zur Platter Straße hinüberzog . Den Blick nach Norden ins

Gefilde Neu - Dotzheims sperrt bereits zu einem großen
Teil der aufschietzende Wald , und so ging es darum bald

weiter nach dem siebenteiligen Straßenkreuz an der Raffel .
Wie eine weite Schale bettet sich das obere Daisbach -

t a l zwischen den Vechtewald und die steilen Hänge der

Hohen Kanzel , um sich weiter abwärts schluchtenartig zu
verengern . Ein herrliches Wandern durch den farben¬
glühenden , sonnenüberstrahlten Herbstwald , und ein kurzes
Erinnern vergangener Zeiten an der ehrwürdigen
Schäfereiche oberhalb des versiechten Schönwäfser -

ch e n s , dem einst Schäfer David ganz besondere Heil¬
kraft zuschrieb . Am Ausgang des Tales endigen Idylle und
Romantik , und der starke Atem der neuen Zeit umbraust
uns . Hier wird in kurzer Zeit eine gewaltige Betonbrücke
das Daisbachtal überwölben ; ihre Pfeilerfundamente sind
bereits im Entstehen . Eine völlige Umgestaltung des
Landschaftsbildes schafft die breite Schneise der kommenden
Autobahn , und diesem Durchhieb folgten dann die Wan¬
derer bis zum Grauen Stein an dem Straßenkreuz
nach Bremthal . In ununterbrochenen Schichten leisten hier
Menschen und gewaltige Maschinen eine Riesenarbeit , und
ihren Fortgang zu verfolgen , sollte man wiederholte Wan¬
derungen in das Baugelände der Reichsautobahn nicht ver¬
säumen . Zur Hauptrast des Tages in Hetzloch hatten sich auf
kürzeren Wegen noch etwa 40 Mitglieder des Klubs ein -
gefunden , denen der Vorsitzende Herr H . Kunz herzliche
Grüße entbot und zugleich eine Schilderung ber hochinter¬
essanten Wanderung gab .

vereine in Frage . Bezüglich der Sportstätten stellt ber
Referent fest , daß die

'
deurschen Gemeinden die größten

Sportstättenbesitzer Deutschlands sind . Die Erstellung wei¬
terer Sportanlagen sei angesichts des gewaltigen Auf -
fchroungs der Leibesübungen und insbesondere der plan¬
mäßigen Leibeserziehung ber Jugend zwingende Notwendig¬
keit . Das Ziel sei nicht die Errichtung großer Stadien ,
aber auch nicht der Bau von Tummel - und Spielplätzen ,
sondern es bedürfe fachgerechter Übungsstätten mit einwand¬
freiem Gerät . Der Stand an / Übungsstätten , der zunächst
überall erreicht werden müsse , seien 5 Quadratmeter reine
Übungsplätze auf den Kopf der Bevölkerung , 0,2 qm Halle
auf den Kopf der Bevölkerung , ein Hallenbad von 300 ebm
auf je 10 000 Seelen unb ein Sommerschwimmbad für
jedes Dorf und die entsprechende Anzahl für die Städte .
Tatsächlich kämen in den Städten nur etwa 3,2 qm Sport -
ftätten auf den einzelnen Deutschen . An Hallen fehlten rund
8 Millionen Quadratmeter , die jetzige Zahl müßte vervier¬
facht werden . Besondere Aufmerksamkeit verdiene der Bau
von Schwimmbädern , 44 000 Gemeinden besäßen heute noch
keinerlei Schwimmgelegenheit . Alle sportlichen Anlagen
müßten die Leibesübung aller Volksgenoffen erleichtern , sie
gewissermaßen zur Leibesübung verführen . Die Aufgabe sei
nicht nur Spielplatzbau , sondern auch Spielplatzlultur : der
Sportpark .
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i Eidliche $ erjonen

| Wsihliche MM » |

Vermietungen

1 Zimmer

3 Zimmer

1 Zim . u . Küche
ab 1 . November

zu vermieten
Albrechtitr . 20 ,

Seitenbau 2 .

Stellen »

Gesuche

Stellen »

Angebote

3 - 3im .-Wohn .
Vad . Zentralh ..
Räbe Kurvark ,
zum 1 . Dez . zu
verm . Anzuieben
von 11 — 13 Uhr
Friedrichstr . 12 ,
1 . Stock links .

Metzgerlkhrling
eeL Ang unter
D . 193 T .- Verl .

Friseuse
Ondul . u . Wall .-

Wellen , sofort
od . svät . gesucht .

Gg . Kreis ,
W .- Biebrich ,
Wiesbadener

Straße 82 .

Jüngere
wcibl . zuverläss .

ehrliche

Kraft
( gute Referenz .)
täglich mehrere

Stunden für
Büro gesucht .

Ang . u . A . 142
an Tagbl .- Verl .

| tohiü ». Personal

Jüngere

StmWin
für techn . Büro
gesucht . Eintritt

alsba ^ igst .
Bewerbungen u .
ll . 192 T .- Verl .

Zum sofortige « Eintritt

junges Fräulein
möglichst aus dem Hotelbetrieb ,
in Vertrauensstellung für unser
tauim . Büro u . zur Bonkontrolle

gesucht .
Stenogravbie und Maschinen¬
schreiben Voraussetzung . Anaeb .
unter . B ._ 193 _ an _d,en - Taabl .- Verl ,

Stenotypistin
eventl . für % Tage ,

gesucht .

wir weisen Stellungs »
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre ^Anzeigen keine
Vriginal ' Aeugnifi «
beizufügen . Ginge»
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilder usw.müßen
auf der RückseiteName
und Anschrift des B »
Werbers tragen .

Der Verlag -

WM NW
sucht Stell , sof .
od . svät . in vor¬
nehm . Serrsch .-
Hansh . In allen
Sachen elf . Ang .
K . 191 T .- Verl .

Ebrl . Mädchen
20 I . alt . sucht
Stelle als

Haustochter
wo Mädch . Vor¬
hand . . geg . kl .
Vergütung , bei
Familienanschl .

Rur gutgesinnte
Familien komm ,
in Frage . Mg .
3 . 855 T .-Mrl .

3immermädchen
sucht sofort oder
1 . 11 . in Hotel
Stellung . Ang .
I . 192 T .- Verl .

3g . Mädchen
welch , i . Hausb .
tätig war . tags¬

über gesucht
Rheinstr . 50 . 1 .

| Männliche Personen |

{(Sero ÄIHy Moial j

MkNIWs
MVA «

das alle Haus¬
arbeiten über¬
nimmt . in kleine

Gastwirtschaft
bei guter Be¬

händ ! . gesucht .
Ang . u . B . 192
an Tagbl .- Verl .

Saub . fleiß .

Mädchen
in 8 . Hausb . ges .
Näh . Schlichter -
straße 15 , 3 .

s stwspersonnl s
Aelt . Dame s. z .
vollst . Führung
ihres gevflegten
Hausb . gesetztes

M . od . Frau
mit g . Zeugn .

Wäsche außer
dem Sause . Ang .
unter ® . 192 an
Tagbl .- Verl .
All » . Mädchen

oder Frau
zur Führ , eines
frauenlosen kl .

Saush . gesucht .
Ang . u . T . 192
an Tagbl .- Verl .
Ordentl . ehrlich .

Mädchen
das etw . kochen
kann , i . 2 - Pers .-

Hausbalt in
Dauerstell . ges .
Ang . m . Zeugn .-
Abschr . u . E . 189
an Tagbl .- Verl .

MM
sofort glicht .

Martin ,
Hallgarter

Straße 5 , Part .
15jähr . zuoerl .

Junge , Radsahr .
für alle Arbeit ,
sof . gesucht . Ang .
L . 191 T .-Verl .
Freitags vorm .
Aush . lRadsahr .)
gesucht . Wolter ,
Ellenbogens . 12

3g . Mädchen
für Haushalt u .

Geschäft mit
Familienanschl .
freie Station .
Anfangsgehalt

monatl . 40 Mk . ,
gesucht . Zeugn .-
Abschr . und Bild
erbeten an

Albert Schotte
Bad Lauterberg

i . Harz
Burg - Restaur .

Fleiß , sauberes
Mädchen

für ganz oder
tagsüber gesucht .
( Bäckerei . ) Adr .
zu erfragen im
Tagbl .- Vl . vs

Jüngere

HgusangeMNte
die zu Haufe
schlafen kann . f .
kl . Hau - b . . sof .
ses . Vorzuftell .
Eonntagnachm .

8 — 5 Ühr . Lied ,
Vereinstr . 8 .

| fiaufmttn. ^ erjonal |
EEIIIIII1I

Verfehle
SiMiWistin

über 25 Jahre ,
sucht sofort

Stellung .
Angebote unter
F . 192 an den
Tagbl .-Verl .
» « » « « « «

Verkäuferin
m . g . llmgangs -

formen , sucht
Aushilfe , auch
halbe Tage , in

Geschäft . Glas .
Geschenkartikel

a . and . Branche .
Ang . u . O . 192
an Tagbl .-Verl .

Jg . Mädchen
Sand .- Cchülerin
sucht Anfangs -
stelle in kaufm .
Büro . Ang . unt .
A . 140 T .-Verl .
Hand .-Schülerin

sucht Lehrstelle
als Verkäuferin .
Ang . A .141 T .-V .

I Hanspersonöl

Fräulein
selbst , in Haus -
ho ^ iübr .. sucht

Wirkungskreis
w . Hausfrau

berufst , oder in
frauenlos . Saus -
balt . Angebote
unter S . 184 an
Tagbl .-Verl .

Angebote unter M . 192 an den
Tagbl . - Verlag .

Suchen Sie eine

Wohnung
Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen '

Möbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Wiesbaden »

Sonnenberg
Kaiser - Friedr . -

Straße 3 .
schöne 3 - Zinr . -
Wobn . mit groß .
Balkon . Küche ,
nebst Zubehör ,
sofort zu verm . .
Miete 85 M . mtl .

Mozartstraße
auf sofort oder
sväter gr . 3 =3 .=
Wohn .. Heizung ,
eins . Badezim . .
Balkon . Miete
85 Mk . monatl . .
zu vm . Bes . 10
b . 12 % . Ang . u .
W . 191 an T .- V .

3 =3 . = Wn .
1 . Etage , sof . od .
sväter zu verm .
Villa Elisabeth ,

Eottfr .- Kinkel -
Str . 1 ( Hinden -

burgallee ) .
Soun . 3 - 3im .- W .
Kellerstraße 9,1
z . 1 . 12 . zu verm .
Frjed .-M . 540 .—

Möbl . 3immer
und Mansarden

Mbl .Balk . - Zim . ,
mit kl . Mass ., zu
vm . Luxemburg -
straße 5 , 2 Tr . r .

2 sehr gut möol .
Einzelzimmer

mit fl . Wasser
und Badben . . ab
1, November frei
Niederwaldstr .5 ,

Frank .

Mans . , m . od . I „
ju verm . Rbein -
« auer Str . 32 .
2 1- v . H - i Uhr .

Sck . k. m . 3 . z. v .
Dotzh . Str . 43 . P .
r . ( am Ring ) .
In gut . Hause

möbl . Wohn¬
schlafzimmer

eventl . 2 Betten
zu verm . Herrn -
gartenstr . 4 . P .
Beh . m . 3 .. 3 .«
Hz ., fl . k. u . w .
Wass .. in gevfl .
Villa a .Kurgart .
Oertel , Leber -

berg 4 . T . 25050
Saub . mbl . sonn .
Einz . - u . Dopp .-
3 . z. v . Luisen -
straße 5 , V . 2 r .

3R6L3 .. 1 -2 Beil ,
m . Pens .vreisw .
zu v . Schwalb .
Straße 47 , 2 r .
Gut mbl . 3 . z . v .
( evtl . Pension )
Taunusktr . 31 , 1

Sauerheim
in berrl . geleg .
Villa . Heizung .

Bad . Garten ,
tadellose volle

Vervflegung .
monatl . 80 Mk .
Anfragen unter
B . 191 an den
Tagbl . -Verl .

Babnhofstr . 21 .
3 . Stock .

b . Schmahl , mbl .
Mans .-Zim . sof .
billig zu verm .
Dambachtal 10 ,
P ., mbl . 3 . frei .
Helenenftr .28,2r .
mbl . Mans , z , v .

Schwalbacker
Straße 21 , 2 r „
saub . mbl . 3im .
sof . o . svät . z . v .
Sckwalb . Str . 55 ,
2 t „ m . 3 . zu v .
Webergasse 21 , 2
gut möbl . 3im .

Bebagl . möbl .
Doppelzimmer

( Süds .) m . Früh¬
stück , zu verm .
Adelbeidsfr . 15,1

» » njaröi ?
elektr . Licht . Df .
sofort zu verm .
Albrechtsfr . 23 . 1
Möbl . 3im . an
Berufst , zu vm .
Dotzh . Str . 28 . P .

Dauerheim
für ält . Dame
od . Herrn prio . ,
gute Vervfl . . ev .
Pflege . Ang . u .
H . 191 T .- Verl .

Leere 3immer
und Mansarden

Separates leer .
3immer sof . zu
vermieten Weil -
straße 2 . Part , l .
Leere Mansarde
saub . . mit Ofen
zu verm . Wörth -
str . 23 . 3 rechts .

Läden und
Eesckäftsräume

Luxemburgstr . 7
Laden für sofort
oder später zu
vermieten . Fest -
miete 50 RM .

Wilhelm
Ackermann ,

Luisenstr . 16 , 2 .
Telephon 24669
Sckarnhorstitr .46

Werkstatt oder
Lagerraum , zu v .
Näh . b . Herbst .
Mittelb . 3 . od .
Wilh . Ackermann
Luisenstr . 16 . 2 .

Tel . 24669 ,
3roei Läden
mit 3ubebör

Nerostraße 27 .
Vdh . Parterre

sofort zu verm .
Näb . E . Roth ,

Schiitzenbof -
straße 13 , 1 . St .

MietgMe )
Jg . Ehepaar

sucht 1 3im . und
Küche z. 1 . 11 .

Muller .
Wagemann -
straße 31 . 1 .

Jung . Ehepaar
kuckt

2 - 3im . -Wohn . .
Preis bis zu
35 RM .. Nähe
Babnbof . Ana .
u . H . 187 T .- V .

Meinst , berufst .
Herr sucht

kl . 2 - 3im . - Wohn .
sofort od . 1 . 11 .
Bis 35 .— . Ang .
E . 193 T .- Verl .

Aelt . Dame sucht
2 — 2/4 - Zim .-

Woünung
m . 3ub . . mögl .
m . Balk .. Südv . ,
eventl . Frontsp .-
Wobn . in Villa .
Ang . mit Preis
unter I . 191 an
Tagbl . - Verl .

3mmoI )Uien ]

Fräul . sucht zum
1 . 11 . 1937 mbl .
kev . gut heizbar .
Zim . Nur Preis -
ang . u . W . 189
an Tagbl .- Verl .

| OmmMien -LerWssl

(Etagenhaus
preisw. zuverk.
Ang . u . H . 183
an Tagbl . - Verl .

3 = bis 4 - Z . - W .
m . allem Komf . .
ev . Villenetage ,
sucht alleinst . ält .
Dame zum März
od . Avril . Ang .
m . Preisangabe
u . E . 192 T .- V .

2 % — 3 - 3immer -
Wohnung

z. 1 . 1 . 38 gesucht .
Ang . mit Preis
u . T . 191 T .- V .

3- bis 4-Z . - W .
m . Bad . Balkon .
Heiz . , in rubig .
freier Lage , von
ält . Ehevaar 8.
1 . 4 . 38 gesucht .
Ang . u . D . 192
an Tagbl . - Verl .

Hocbmod . Wohnnaus ,
ryh . Lage , Süddertel , mit 2- , 3-, 4 - und
6-Zim .-Wohn , test Zustand , Mieteinq
6400 RM., mit 21000 RM. Anz., zu verk .
Augu t Th . BecSthaus
Im ; obi .ien - Wilhelmstr . 20 ■Tel. 28839

Gelegenheit
Billa

7 3 .. Fremdenz .,
reich ! . Zubehör ,
Garage . Zentr . -

Seizung ,

22000 HUI .
Ang . u . K . 187
a . d .Tagbl . -Vl .

IZmMdii . -jiMsgrsuche|

2- 3 - M '

6 M
m . etwas Gart ,
sof . zu kaufen
gesucht . Angeb .
unter E . 185 a .
d . Tagbl .- Verl ,

ä Haus
mit Zigarren - o ,

Weingeschäft
zu kaufen .

Ang . u . A . 139
an Tagbl .- Verl .

Verkäufe J
| Privat - SerkMfe |
2 erttkl . Ziegenl .
6 Mon ., 1 Mutt .-
Schaf . 8 Mon . .
4 Ztr . Heu , ein

Lattenzaun ,
20 Mir . , zu verk .

Schweizer .
Platanenstr , 78 .

Schöne

LaufersWMe
zum Auflegen ,

verkauft
Klostergut

Klarenthal ,
Jrisch - Terr .

Hündin . 17 Mon .
va . eingetrag .

Stammbaum ,
umständehalber

z . Bill . Preise v .
80 RM . zu verk .

E . Bäcker ,
Ovvan/Rbein .

Reizende
weihe

W
in gute Hände
billig abzugeben
Rbeinstr . 96 , 2 .

Günstige
Gelegenheit

Originalkopie
Rubens

- Krüchtekranz "
in Breit . Eold -
rabmen . sowie

Aladonnenbild ,
geschnitzt . Barock¬

rahmen usw .
zu verk . Luisen -
straße 6 , 3 r ,

SiST
Fin

Bill . aBzugeB .

Wäsche - Sand ,
Kirchgasse 36

Ozelot »

Mantel
mit Mütze und
Muff , faßt neu ,
Gr . 42/44 . für
350 Mk .. ebenso

Kid - Paletot .
2 Monate getr . ,
mit Mütze . Er .
42/44 . für 130 .—
zu verk . Angeb .
unter O . 191 an
Tagbl . - Verl ,

Kl . guterh .
Kückenschrank

zu verkauf . Am
Römertor 3 . 2 .

Adler -
Trumvf -

Limousine
1 .5 Ltr .. um¬
ständehalber

günst . abzug .
Werner

& Mertz ,
Akt . -Ees .,

Mainz .

Couche
f . neu , 4 gute
Stühle , vreisw .
abz . Eneisenau -
straße 35 . 3 lks .

Antike Vitrine
Barock , Eiche , zu
vk . nur a . Priv .
von 4 — 7 . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Dr

Guterh . Schreib -
masch . 28 Mk . u .
Luftgewehr 5 M .
zu verk . Ring -
kirche 1 ( Dack )

Höhensonne
zu vk . Westend -
str . 18 , 2 . Hof .

Drilling
erstkl . Gewehr ,

babnlos
16X16X9,3

sofort abzugeb .
Ang . u . U . 191
an Tagbl .- Verl .

Plüsckmantel
Er . 46 . Strick¬
kleid . Er . 42 , g .
erb ., z. vk . Klov -
stockstr . 8 . P . r .

Frack -Anzug
für kleine Figur
sehr gut erhalt . ,

zu verkaufen
Luxemburgstr . 4 ,

Part , links .
Schönes

Eicke , günstig zu
verkaufen . Näh .

Luxemburg -
strabe 5 , Ecklad .

4116 Opel
Pritsche , f . Um¬
bau . für Händl ,
geeignet , bill . zu
verkauf . Platter
Straße 174 .

Sieirolet
13/16 rs

steuervflichtig .
Baujahr 1929
gut erhalten ,

vreiswert
zu verkaufen .

Ang . u . D . 191
an Tagbl .-Verl .

Sioionob

Kinderwagen
vk . Scharnborst -
str . 22 . 3 . St . l .

200 ccm
billig zu verk .

Dittmann jr .
Dambachtal 10 .

Gntcrbalt .
Kinderwagen u .

Zimmerwagen
mit Matr . zu vk .

Dotzbeimer
Str . 126 . 4 lks .

Motorrad
DKW .. 500 ccm

billig zu verk .
Brill ,

Grabenstraße 20 .

Herd
weiß , emailliert .
1 .00X0 .65 m gr . .
billig zu verk .
Walkmühlstr . 62

Schöner Dauer¬
brenner u . klein ,
schw . Herd zu vk .
Ang . u . S . 191
an Tagbl .-Verl .
Fast neuer Gas¬
herd bill . zu vk .

Schlemme .
Gersdorffstr . 6 ,
Geb . F . Kaserne .

Gartenbaus
zu verkaufen

Sviegelgasfe 3 .

Alic nusiNinstriiiiicnK

Kleiner amtlicher

für Mainz , Wiesbaden

und Umgegend

Möbel
Preis 30 Pf .

Ehestandsdarlehen

tut Teilzahlung

ST *

/ di

A - L ERNST

Em . Badewanne
ges . Angeb . mit
Erößenang . unt .
E . 191 T .- Verl .

Engländer ( in )
f . Konversation
gesucht . Angeb .
unter S . 192 an
Tagbl .- Verl .

Herrenzimmer
und Kachelofen

( Buderus )
gesucht . Angeb .
unter A . 138 an
Tagbl .-Verl .

Westendstr . 15
Fernruf 25178 .

ffiefWt
LnlMIMW

erhalten Sie

Anzüge
u . Mäntel

Pianos
SCHMITZ

Rheinstr . 52
gegenüber

Landesbibliothek

Erhältlich In allen einschlägigen
Geschäften , an den Fahrkarten -

Ausgabestellen der Reichsbahn

und an den Tagblattschaltern .

G0 LOK LAN Grauten , -Warrea , -Mandolinen . HOHN ER Mund -
und Handharnionilas . SW « -, Orchester-, Konzert - Mines . Stile
Bestandteile - gute Saiten empfiehlt in grShter Auswahl

Wer bringt
einige Möbel¬

stücke von Bad
Homburg hier

her ? Ang . unter
W . 192 T .- Verl .

MWam
6 Mk . monatl .
Neugalle 5 . 1 r .

Gültig vom 3 . Okt . 1937

bis 14 . Mai 1938

in lieg . PaStorm

gute Qualität, zu

se ilen Preisen

durch
E . Körner
Adolfsallee 21,3

Ruf 27140

veil. Sie Meid ,
meinen Besuch .

WWieu -

unö
Amin -

Einzel - und
Eruvvenunterr .

El . Brendel ,
staatl . gevr ..

Müllerttr . 8 . 2 .

MMHMM
Mehrere

steuerpflichtige
gebr . Autos

geschlollen und
offen , günstig

abzugeben .
Brönner ,

Parkstraße 39 .
MMHMM

H . Veite
Möbelschteinefei und - handlung

Goebenstr . 8 Kein Laden

kaufen Sie gut und

preiswert bei

Bauholz und
Tüuckermat ^ ial
weg . Geschäfts¬
aufgabe vreisw .

zu verkamen .
Eeschw . Krechel ,

Martinstbal
( Rhg .) .

Schiersteiner
Straße 107 .

Händler - SerkÄlst! |

6 Wimmer

börnyL , 140
Tochterz . , feegr .
95 . mod . Küche
50 , Kleiderfchr . ,
Waschk . . Eichen -
Auszugt . 25 .— ,
Sofa 20 , Couche
30 . Teovick 15 .—
u . a . bill zu vk .

Schmidt ,
Adelheidstr . 53 ,

Ecke Oranienstr .

w \
nur gutes In¬
strument , gegen
bar zu kaufen
gesucht . Ang . an

H . Schock ,
Jahnstrabe 34 .

Televbon 22993 .

IIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIilllllllllllllllllllll

Soeben erschienen :

NNMMM

ßlhllMll
für Damen - oder

Herren - Maß¬
kleidung gegen
erstklall . Zahn¬
ersatz in Gold
oder Kautschuk

gesucht .
H . Swiderskn

Dentist
Kirchgalle 74 . 2 .
H9MIMM

Rhein - Main
160 Seiten , mit 2 Übersichtskarten

und einer Beilage : Abfahrt der

Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz

Hbf ., Wiesbaden Hbf . u . Worms

Damen -

Mäntel

Maßarbeit

bequemeMonaisraten

Arthur Stuckart

Wiesbaden
Vertr . - Riehlstr . 2

Besuch unverbindlich

Harmonikas
Von der kleinst . Mundharmonika
bis zu d . feinst , Luxus Akkordeon
Hohner , Cantulia , Ealotta u . a .
Z . Zt . Eelegenheitskäufe in ge -
svielten Jnstr . . auch Hohner -
Klub -Modelle , zu billig , vreifen .

Rusik - Seibel ,
Er . Auswahl in allen Arten

Mufik - Jnstrnmenten .

Taschen -

Fahrplan

Druck und Verlag der

L Schellenberg
’ schen

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

iiiiiiiiuiiiiiiiiiiniiiiiiitiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiii

Damen
und Herren

können noch an

guMgerWin
rnlktassW

teilnehmen
Adolfsallee 25 ,

Parterre .
llebernebme
Transporte

aller Art
mit 2 - Tonnen -

Lastwagen
Kohlen . Bau¬

materialien !ow .
Holzabfabren v .

ganzen Wald¬
schlägen .
Schuster .

W .-Dotzbeim
Dietrich - Eckart -

Straße 5 .
Televbon 20723 .

Singer »

Nähmaschine
gebraucht , billig
zu verk . Moritz -
str .64 , H .2 , Mitte
Gute Näbmasch .

Bitt . Krieger .
Frankenstr . 22,1

Flaschen
An - und Verkant

E . Klein

Engi .. Franz ..
Lat ., Mathem .
usw . nur 40 u .
50 Pf . Ang . u .
G . 180 an T .-V .
— — —
Wer eit . i .Mann
engl . Unten . ?

Ang . mit Preis
F . 191 T .- Verl .
MOMOMM
Wer erteilt in .

Mann Untere .
in Buchführung ?
Ang . u . K . 192
an TagBl .- Verl .

Gebr . guterhalt .
Teppiche

und Steppdecken
wenn auch

schmutzig .
zu lauf , gesucht .
Ang . u . M . 191
an Tagbl .- Verl .
Kaufe Aufstell¬
sachen . Bücher ,

Briefmarken
Prismengläser

n . Goldrahmen .
I . Zmmermann
Taunusstr . 28 . 2
Bitte Postkarte .

Kaufgesuch .

Möbel
ganze Einr . u .
Einzelftücke geg .
sof . Zahl , kauft
O . Kannenberg .

SLwalbachee
Straße 73 .

Televbon 23129 .
Guterh . Marken -

Näbmaschiue
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
H . 192 T .- Verl .

TaunusstraBe 13
und
Rheinstroße 41

Zimmer -
Easbeizofen

b . zu vk . Rhein -
stroke 86 , Part .
5 guterbaltene

Fenster
zu verkaufen .

Größe 210X107 .
Näh . zu erfr . im
Taabl . -Vl . Dg

4 Schlafzimmer
265 — 425 Mk .

Eichen -
Sveisezimmer
245 . 260 und

285 Mk .
eins . Büfetts

120 . 145 und
165 Mk .

Schreibschrank
165 Mk .

Schreibtische 68
Couche 65 Mk .

Ausziehtische 38
einz . Kredenzen

35 Mk .
Stühle in Rohr ,
Stoff und Leder

Küchen
140 — 210 Mk .

Schorndorf ,
10 Wettritzstr . 10
Darlehensscheine

Kol . Küche 20
Couche 22 . Bett ,
Waschk .. RoßH . ,
Matr . . Herd 15 ,
verschied , b . zu

verk . Holland .
Sedanstraße 5 .

Gebrauchte Näh¬
maschinen . Engel
Vismarckrina 43
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Die östmeWeii ülotionol |o $ioli|ton zul Mitmbeit bereit
Forderung nach politischer und staatsbürgerlicher Gleichberechtigung .

Ausführungen des Hauptmannes
Leopold - Wien .

Budapest , 19 . Okt . Der rechtsgerichtete „ Viradet " ver -
öffentlicht eine Unterredung seines Wiener Vertreters mit
Hauptmann Leopold , den das Blatt in der Überschrift als
den Führer der nationalen Opposition Öster¬
reichs bezeichnet . In der Unterredung hat danach Leopold
hervorgehoben , die Mitgliedssperre der Vaterländischen Front
vom 1 . November zeige , daß die Vaterländische Front ihr Ge¬
wicht und ihre Wirkung im österreichischen politischen Leben
solange verloren habe , bis nicht eine Einigung zwischen der
Regierung und dem „ nationalen Widerstand

"
erzielt worden

sei .

Auf die Frage , wie die Vaterländische Front gebildet
worden sei , erklärte Leopold , die Christlich - Soziale Partei , die

'

damals an der Macht war , hat mit Unterstützung der Heim -

wchrbewegung zunächst starke Wurzeln im österreichischen Volk
gefaßt . Die damals vorherrschende Bewegung bemühte sich ,
mit Hilfe der Staatsmacht sich im österreichischen politischen
Leben die Alleinherrschaft zu sichern . Mit einer kleinen
Gruppe Christlich - Sozialer und einer verschwindenden Gruppe
von Legitimisten als Kern habe man zwangsweise eine
Organisation ins Leben gerufen , die ohne Unter¬
schied der persönlichen Überzeugung jeden zu erfassen suchte ,
der sich in einer vom Staate atchängigen Stellung besand .
Jedoch nicht ein einziger vorurteilsfreier Mensch im Inlands
oder Auslande könne der Vaterländischen Front wahres poli¬
tisches Schwergewicht beimessen . Mit offenen Augen habe da¬
her der Bundeskanzler als Leiter der Vaterländischen
Front hieraus die Folgerungen gezogen und bemühe sich
jetzt , eine Reinigung in seinen eigenen Reihen
durchzuführen . Auffallend sei jedoch , daß die Mit¬
gliedssperre der Vaterländischen Front bei der Bekanntgabe
in der Öffentlichkeit mit einer Drohung verbunden wurde . Es
wurde erklärt , daß , wer nicht bis zum 1 . November Mitglied
der Vaterländischen Front werde , ein für allemal aus dem

politischen Leben Österreichs ausgeschlossen sei . Ein offener
Widerspruch liege dabei in folgendem : Während auf der einen
Seite jeder einzelne auf seine Überzeugung hin geprüft wurde ,
wolle man andererseits einen jeden , auch wenn er eine
andere Überzeugung habe , in die Vaterländiiche
Front hineinzwingen .

Der „ nationale Widerstand
" habe sich die ganze Zeit hin¬

durch bis zu der deutsch -österreichischen Einigung vom 11 . Juki
von jeder gemeinsamen Arbeit ferngehalten . Das Abkommen
vom 11 . Juli bedeute selbstverständlich einen entscheidenden
Wendepunkt in der gesamtpolitischen Einstellung . Demzufolge
habe er nach seiner Freilassung am 30 . Juli 1936 dem Vundes -
minister Elaise - Horstenau folgende Erklärung abge¬
geben :

„ Herr Minister , ich melde mich bei Ihnen als der Füh¬
rer der österreichischen Nationalsozialisten .
Ich bitte Sie , dem Herrn Bundeskanzler unsere Stellungnahme
bekanntgeben zu wollen . Wir Nationalsozialisten erkennen das
deutsch -österreichische Abkommen vom 11 . Juli an . Wir wollen
unsere Politik auf Grund dieser Einigung fortfetzen und sind
bereit , auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens a m
Ausbau teikzunehmen und zu helfen , wenn man uns
als gleichwertige Staatsbürger behandelt ." Diese
Erklärung hätten er und seine Mitarbeiter mehrmals wieder¬
holt . Was der „ nationale Widerstand

" und die friedliche
Entwicklung des österreichischen Staates fordere und worauf
die österreichischen Nationalsozialisten nach primitivster Rechts¬
auffassung Anspruch hätten , sei , daß der politische und
staatsbürgerliche Unterschied innerhalb des vater¬
ländisch empfindenden Volkes aufhören müsse . Solange
diese beiden Grundbedingungen einer ehrlichen und anstän¬
digen Zusammenarbeit nicht gegeben seien , könne weder die

Mitgliedersperre der Vaterländischen Front , noch die Auf¬
hebung derselben die auch in ausländischer Beziehung dringend
erwünschte innere staatliche Konsolidierung fördern .

Hauptmann Leopold schloß mit der Feststellung , daß die
österreichischen Nationalsozialisten unter den angegebenen Be¬

dingungen zu jeder Mitarbeit bereit seien .

Mittwoch , 20 . Oktober 1937 .

Zeitschristenschau .

Daß mitunter Schwalben „ klumpenweise
" bei uns über¬

wintern , ist zwar schon öfters behauptet , aber nie recht ge¬
glaubt worden . Jetzt wird darüber berichtet , daß Schwalben ,
die vom verfrühten Winter oder ungewöhnlich schlechtem
Wetter überrascht werden , sich in Felsspalten oder ähnlichen
Verstecken verkriechen , sich dicht zusammengedrängt gegenseitig
warm halten und so die schlimme Wetterperiode verschlafen
können . Das Septomlerheft der Zeitschrift „ Natur und
Volk "

behandelt eingehend diese Frage , zu der Beobachtun¬
gen bei den durch die Freunde der Vogelwelt nach Süden
verfrachteten zurückgebliehbnen Schwalben angeregt haben .

Mit einprägsamen photographischen Ausschnitten und
einer ganzseitigen Farbtafel entstand im Oktoberheft der
„ neuen 2 i n i e “ ein Loblied auf diese „ Wunder der
Kathedralen "

. Ricarda Huch , die bekannte Dichterin , schrieb
den Begleittext . Der Modeteil gibt den Auftakt zur neuen
Herbstmüde und drahtet interessante Neuheiten .

Die neueste Ausgabe der „ D a m e“ ein „ Schönheits¬
heft "

, führt in interessanten Aufsätzen und Bildberichten ver¬
schiedene kosmetische Pflege -Systeme vor . Ausführlich wer¬
den geschildert : Gesichts - und Haarpflege , kosmetische Opera¬
tionen . Licht - und Schaumbäder , Massagen , Heilfasten , Schon¬
kost und Diät und andere erprobte Hilfsmittel , die zu einer
planvollen Schönheitspflege gehören .

Langenfcheidt
' s English Monthly Magazine

und Le Journal franeais Langenscheidt bringen im
Oktoberheft neben Berichten über den chinesisch- japanischen
Konflikt , über Taifune in aller Welt , über Pierre de Couber¬
tin , dem Erneuerer der Olympischen Spiele , über das Leben
der Pariser , Erzählungen , Witze , Übersetzuügsausgaben und
Kreuzworträtsel .

Wasserstand des Rheins am 20 . Okt . Biebrich : Pegel
1,41 gegen 1,44 m gestern ; Bingen : 1,68 gegen 1,74 in

gestern ; Mainz : 0,61 gegen 0,59 m gestern ; Kaub : 1,81
gegen 1,92 m gestern ; Köln : 1,55 gegen 1,65 m gestern ;
Kehl : 2,47 gegen 2,56 m gestern .

Alber

.

Hans Albers

Morgen

Premiere ! Kirchgasse 72

Olga Tschechowa • Dorothea Wieck
Margit Symo / Aribert Wäscher / Gothart Portioff

Ein verhängnisvoller Funkspruch bildet den
Auftakt zu sensationellen Geschehnissen
und abenteuerlichen Verwechslungen !

Ein spannend - abenteuerliches Film¬
werk , nadi dem bekannten Roman in
der „ Berliner Jllustrirten " v . Fred Andreas

THMIA

Mlie MMobch

HeS *

den

Tetzt ]

DAS REPRÄSENTATIVEFlIM- GRÖSSTHEATERIMKURVIERTEL

ÄreMr ) llagenlilwr

10 Tage vom 30 . 10 .

bis 8 . 11 . RN . 108 .

bekömmlich ,
appetit¬

anregend und

verdauungs¬
fördernd !

= alles für Hendel,
= Industrie und Gewerbe
fiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiii
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

AUTOBUS - GESELLSCHAFT
Fl EHL & CO . WIESBADEN -
WIIHELMSTR . 6O . TEL . 21184 -85
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= L. Schellenberg
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| Hofbuchdruckerei
= Wiesbadener Tagblati

Bei umgehender Anmeldung
Devisenbeschaffung gesichert !

Verlangen Sie bitte unser

Sonderprospekt !

mit Heinrich George
Ein ganz gewaltiges Ereignis .

Ab Freitag :

Gold nach Sinyapore
Wochentagsab 4 Uhr Sonntags sd 2 Unr

Bei dieser Gelegenheit zeigen wir den
Film von der Gesellschaftsfahrt
Wiesbaden - Venedig .

Anmeldeschluß : Freitag nachmittag 6 Uhr .

Anmeldungen und nähere Ausku nft in unserer
Verkaufsstelle Wilhelmstraße , Theaterkolonnade

(am Verkehrsamt ) - Telephon 28001 .

WieM « « Mckhrs - W . in . b . tz

Urania - Theater
Bleichstraße 30

Wir bringen bis einschl . Donnerstag

Schleppzug M .17

Unsere

WluMi ins Sinne
findet am SONNTAG , den 24 . Oktober 1937 ,
13 Uhr ab Wilhelmstraße (Theaterkolonnade ) statt .

Hochmeister

Meran - Bozen - Gardasee
-- ( Traubenkur )

DRUCKT

IBINDET

Luise Ullrich
nach „ Regine “ und „ Viktoria “
in einer neuen glanzvollen Leistung !

Beachten Sie bitte unsere weiteren Ankündigungen !

Ufaöalast

IDie vornehme ! anzbar amHauptbahnhofj
Frankfurt a .

Heu eröffnet

Anzeigenteil
Und daran tut er recht I Denn
wie oft hat er hier schon Ge¬
legenheiten entdeckt , die ihm
sonst daneben gegangen wären .
Ja — Kleinanzeigen überall —
helfen Dir auf jeden FaU .

Kleinanzeigen und Wiesbadener

Tagblatt sind ein Begriff !
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